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Zum Zwecke der Vorbeugung gegen 
Waldbrände wird ab sofort bis zum 
31. Mai 2020 Folgendes verordnet:

Achtung Waldbrand-
gefahr – Verordnung 
der Bezirkshauptmann-
schaft

In allen Waldgebieten ist jegliches 
Entzünden von Feuer, das Anzünden 
und Rauchen von Zigaretten, das 
Wegwerfen von glimmenden Ziga-
rettenstummeln sowie das Entzün-
den und Abfeuern von pyrotechni-
schen Gegenständen verboten.
Übertretungen werden mit einer 
Geldstrafe bis zu 7000 Euro oder 
einer Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen 
bestraft.
Die Gemeinde Vandans bittet um 
Einhaltung dieser Bestimmungen 
um einen Waldbrand zu vermeiden. 

Das ASZ Gafadura ist ab Mittwoch, 29. April wieder wie gewohnt offen und 
zwar am Mittwoch 15 bis 19 und am Samstag in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 16 Uhr.

Abfallsammelzentrum Öffnungszeiten

Abgegeben können Altglas, Altpa-
pier, Altmetall, Sperrmüll, Bauschutt, 
etc. Laut Rundschreiben des Vorarl-
berger Gemeindeverbandes vom 17. 
April sind folgende Verhaltensricht-
linien einzuhalten:

 > Es ist dringend darauf zu achten, 
dass nicht mehr als die maximal 
zu vertretende Anzahl von Fahr-
zeugen in den Abladebereich des 
ASZ einfahren

 > Die Anliefernden müssen sich 
während der Wartezeit in ihren 
Fahrzeugen aufhalten.

 > Die Einfahrt in den Entladebe-
reich darf nur mit Gesichtsmaske 
und Handschuhen erfolgen und 
der gebotene Abstand von min-
destens einem Meter pro Person 
ist einzuhalten.

 > Eine Mithilfe bei der Entladung 
durch Angestellte des ASZ oder 
Bauhofes unterbleibt. Schwere 
Gegenstände müssen eigenhän-
dig entsorgt werden.

 > Eine Barzahlung der Entsorgungs-
kosten ist derzeit nicht möglich. 
Die Abrechnung erfolgt anhand 
von Lieferscheinen über die Ge-
meindekassa.

 
Die bisherigen Bemühungen sind 
längerfristig nur dann von Erfolg 
gekrönt, wenn die von der Regierung 
vorgegebenen notwendigen Maß-
nahmen weiter konsequent verfolgt 
und eingehalten werden. Für das 
Verständnis und im Interesse der Ge-
sundheit unserer Bürgerinnen und 
Bürger bedanken wir uns.

Bitte um Beachtung: Gartenabfälle 
und Rasenschnitt können weiterhin 
kostenlos bei der Naturwärme Mon-
tafon in Schruns abgegeben wer-
den. Neue Öffnungszeiten im Mai: 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag und 
Samstag in der Zeit von 9 bis 16 Uhr.

Recycling

Aktuelles
Bundesministerin Klaudia Tanner informiert, dass zum Schutz der Stel-
lungspflichtigen, ihrer Familien und der Gemeinden bis auf Weiteres die 
Stellungspflicht ausgesetzt ist. 
Die Stellungspflichtigen werden, sobald sich die Lage verbessert hat und die 
Stellungsstraßen wieder öffnen, per Brief über ihren neuen Stellungstermin 
informiert.

Landesverteidigung informiert

Dr. Flatz erteilt weiterhin telefoni-
sche Rechtsberatungen. 

Rechtsberatungen

Der Termin für 4. Mai findet somit 
nicht statt. Rechtsberatungen wer-
den telefonisch erteilt.

INFO: Dr. Flatz/Rechtsberatungen
          * 

05522/90366
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Weniger ist mehr
Reduzieren Sie Ihren 
Warmwasserverbrauch, indem Sie es 
nicht ungenutzt laufen lassen - z.B.: beim 
Zähneputzen oder Rasieren. 
Einhebelmischer sparen erhebliche 
Wassermengen.

Weitere Informationen 
rund um energieeffiziente 
Maßnahmen und zu den 
e5-Gemeinden finden sie 
unter www.e5-
vorarlberg.at



VeranstaltungInfo

Zu Beginn der Corona-Auswirkungen haben sich viele Freiwillige in der 
Nachbarschaftshilfe, Botendiensten und anderen Hilfsleistungen angebo-
ten.

Dank an die freiwilligen Helfer 

Hiermit sei allen, die anderen einen 
guten Dienst erwiesen oder für Er-
leichterung sorgten, gedankt. Das 
„Metnand“ hat sich auch hier bei-
spielhaft gezeigt. Sollte jemand nach 
wie vor Unterstützung brauchen, bit-

te kontaktieren Sie die Freiwilligen.

INFO: Gemeindeverwaltung 
          * 

72 72 0-0
INFO: Nachbarschaftshilfe
           

*

 0650 / 60 69 264

Die Abteilung Wasserwirtschaft des Landes Vorarlberg bittet um Beachtung 
folgender Information: Bäche und Flüsse sind empfindliche Lebensräume. 

Wasserentnahmen aus Bächen
Bewilligungspflicht ist zu beachten

Die sehr geringen Niederschläge im 
März und April 2020 verbunden mit 
den hohen Temperaturen und der 
hohen Verdunstung führen derzeit 
zu geringen Abflüssen in den Ge-
wässern. Besonders im Rheintal und 
Leiblachtal sind die Wassermengen 
in den Bächen und Flüssen sehr 
niedrig. Deshalb ist auch hier ein 
sorgsamer Umgang mit dem Wasser 
sehr wichtig.
Wasserentnahmen mit Pumpen 
für die Gartenbewässerung oder 

für die landwirtschaftliche Bewäs-
serung sind ohne wasserrechtliche 
Bewilligung verboten. Derartige 
Entnahmen müssen vorher von der 
Bezirkshauptmannschaft bewilligt 
werden. Im Einzelfall muss eine 
fachliche Beurteilung stattfinden, ob 
diese Entnahmen tatsächlich vertret-
bar sind. Bei Kleingewässern führen 
diese Entnahmen zu einer weiteren 
Schädigung der Gewässerorganis-
men und der Fische und können des-
halb nicht zugelassen werden. 

Der erste Gmes Markt hätte am 8. 
Mai stattgefunden. 

Gmes-Markt

Er muss - wie so vieles – abgesagt 
werden. Die Gemeinde informiert 
über die Durchführung der weiteren 
geplanten Gmes-Märkte im Gemein-
deblatt und auf der Homepage.

Die Bakterienkrankheit Feuerbrand schlägt immer zu, wenn während der 
Kernobstblüte sehr warmes Wetter herrscht. Dies war im letzten Sommer 
nur lokal der Fall. Heuer ist Feuerbrand wieder ein brandheißes Thema.

Feuerbrandgefahr

Befallen werden alle Kernobstarten, 
aber auch verschiedene Beerensträu-
cher. Feuerbrand kann ganze Bäu-
me zum Absterben bringen und ist 
hochansteckend.
Gegenmaßnahmen sind:

 > In Befallsgebieten auf Quitten 
und empfindliche Birnensorten 
verzichten und stattdessen auf 
robuste Apfelsorten umsteigen

 > Beim Baumschnitt Schnittwerk-
zeuge regelmäßig desinfizieren

 > Das gesetzliche Auspflanzverbot 
für Cotoneaster- und Weißdorn-

arten einhalten
 > Befälle und Verdachtsfälle dem 

Feuerbrandbeauftragten melden 
Merkblätter und Informationen 
finden Sie auch im Internet unter: 
http://vbg.lko.at >> Vorarlberg >> 
Obst & Garten >> Feuerbrand-Infor-
mationen
Für Fragen und Verdachtsmeldun-
gen steht Ihnen unser Feuerbrand-
beauftragter zur Verfügung.

INFO: Oskar Neher
            

*

 0664 / 14 29 484

Bericht

Gemeinde
Mit 1. und 15. Mai 2020 wurden von 
der Bundesregierungen die nächs-
ten Maßnahmen bez. Öffnung der 
unterschiedlichen Einrichtungen 
angekündigt. 

Öffnung der Spielplätze

Bei einer Sitzung des Vorarlberger 
Gemeindeverbandes wurde mit den 
Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern abgestimmt, dass mit 1. 
Mai auch die öffentlichen Spielplät-
ze wieder geöffnet werden. Diese 
Vorgehensweise erfolgt in enger 
Abstimmung mit dem Land. Mit der 
Öffnung einher geht die Einhaltung 
der geltenden Verhaltensregelungen. 
Vom Vorarlberger Gemeindeverband 
wurde empfohlen, gut sichtbar die 
Verhaltensregeln auf den Spielplät-
zen zu positionieren.

Verhaltensregeln – speziell für das 
Begleitpersonal der Kinder:

 > Mindestabstand von 1 - 2 Meter
 > Keine Gruppenbildung oder 

Warteschlangen vor den Spiel-
geräten

 > Händeschütteln unterlassen
 > Regelmäßiges Waschen/Desinfi-

zieren der Hände
 > Personen, die zu einer 

Risikogruppe zählen – insbeson-
dere ältere Menschen – sollen den 
Besuch der Spielplätze vermeiden

Der Vorarlberger Gemeindeverband 
wird die Lage laufend mit dem Land 
evaluieren und bei Bedarf über wei-
tere Schritte informieren.



Die Problemstoffsammlung hilft 
mit, häusliche Abfälle und Abwässer 
zu entgiften. Hier werden Materia-
lien gesammelt, die aufgrund ihrer 
Inhaltsstoffe als gefährlich einzu-
stufen sind. Sie werden in speziellen 
Anlagen einer umweltgerechten 
Entsorgung zugeführt – nur so kann 
gewährleistet werden, dass dabei 

keine gefährlichen Stoffe in die Um-
welt gelangen.

 > Vermeiden Sie nach Möglichkei 
Produkte, deren Verpackung mit 
Gefahrensymbolen nach der 
Chemikalienverordnung gekenn-
zeichnet ist.

 > Bitte bringen Sie die Produkte 
möglichst in Originalverpackung 

zur Sammelstelle.
 > Auf www.abfallv.at finden Sie 

weitere Tipps, wie Sie Problem-
stoffe und andere Abfälle vermei-
den können. 

Die nächste Sammelaktion für
Problemstoffe findet im Herbst
2020 statt. 

Am Samstag, dem 9. Mai findet von 8 bis 12 Uhr im Bauhof Vandans eine Problemstoffsammlung statt. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit zur Abgabe von Problemstoffen. Bitte beachten Sie die allgemeinen Hygienevorschrif-
ten wie auf Seite 1 für das ASZ Gafadura beschrieben.

Problemstoffsammlung 9. Mai beim Bauhof Vandans
Recycling

Infos

Nur Problemstoffgruppen, die im 
Haushalt, in der Landwirtschaft oder 
im Kleingewerbe anfallen, müssen 
über die öffentlichen Problemstoff-
sammelstellen entsorgt werden. 
Nutzen Sie die kostenlosen Abgabe-
stellen im Handel z.B. für Batterien, 
Mineralöle und -fette, Gasentla-
dungslampen oder Elektrogeräte 
und bei Apotheken (Medikamente), 
die ganzjährig zur Verfügung stehen. 
Beachten Sie dabei die Entsorgungs-
hinweise auf der Verpackung.
Problemstoffe bitte möglichst in 
Originalverpackung oder klar be-
schriftet, nach den unten genannten 
Gruppen sortiert und gut verschlos-
sen abgeben.
Bei Besonderheiten (z.B. Quecksilber, 
Carbide, Ratten- und Mäusegifte) in-
formieren Sie das Personal und über-
geben Sie diese Dinge persönlich.

Tipps

 > Verzichten Sie nach Möglichkeit 
auf Produkte, deren Verpackung 
mit Gefahrensymbolen gekenn-
zeichnet sind. Achten Sie beim 
Kauf auf Umwelt-Gütesiegel 
(Umweltzeichen, Eco-Label, Blauer 
Engel, etc.). Kaufen Sie nur so viel, 
wie Sie wirklich benötigen.

 > Gehen Sie sparsam mit Produkten 
(z.B. Reinigungsmittel) um. Auch 

FCKW-Ersatzstoffe schädigen die 
Umwelt. Alternativen sind z.B. 
Produkte mit Pumpzerstäuber.

 > Verwenden Sie wo möglich 
wiederaufladbare Batterien. Die 
Anschaffung amortisiert sich 
meist innerhalb kurzer Zeit.

 > Kaufen Sie reparierbare, langlebi-
ge und energiesparende Produk-
te! Lassen Sie Produkte reparie-
ren. Betriebe finden Sie auf www.
reparaturfuehrer.at

 > Schenken Sie funktionstüchtigen 
Geräten eine neue Chance. Infor-
mieren Sie sich in Ihrer Gemeinde 
über Abgabemöglichkeiten für 
Elektrogeräte zur Wiederverwen-
dung. 

Problemestoffe 

 > Mineralöle, Schmiermittelrück-
stände, ölverschmierte Putzlap-
pen, verunreinigte Heizöle etc.
Wichtig: Feste Stoffe wie Putz-
lappen und Flüssige Produkte wie 
Altöl sind getrennt zu sammeln.

 > Altlacke, -farben lösemittelhaltige 
alte Lacke, Lasuren, Lösemittelres-
te, lösemittelhaltige Putzlappen, 
Pinselreiniger etc. Wichtig: Rest-
entleerte Behältnisse gehören 
in die Verpackungssammlung. 
Behältnisse mit komplett ausge-
härteten Inhalten gehören in den 
Restabfall.

 > alle Haushaltschemikalien, 

Laugen und Säuren, nicht zusam-
menschütten, sondern getrennt 
abgeben.

 > Herbizide, Insektizide, Pestizide, 
Fungizide, Düngemittel - Wichtig: 
Ratten- und Mäusegifte über-
geben Sie dem Sammelpersonal 
bitte separat.

 > Medikamente aller Art (in haus-
haltsüblichen Mengen) Wichtig: 
Entsorgen Sie keine Medikamente 
über das Abwasser oder den Bio-
abfall.

 > Spraydosen (Druckgasverpa-
ckungen) Spraydosen aus dem 
Kosmetikbereich, bauchemi-
sche Produkte, PU-Schäume etc.  
Wichtig: Keine Gasflaschen oder 
Feuerlöscher. 

 > Wichtig: Lithium-Akkus und 
-batterien müssen aufgrund ihrer 
Gefährlichkeit separat von ande-
ren Batterien gesammelt werden! 
Um Kurzschlüsse zu vermeiden 
(Brandgefahr!), beim Lagern bzw. 
vor dem Entsorgen Batteriepole 
abkleben! Akkus, wenn prob-
lemlos möglich, aus dem Gerät 
nehmen. 

 > Geräte- und Fahrzeugbatterien 
(Batterien, Knopfzellen, Batterie-
sätze oder Akkus) und  Fahrzeug-
batterien (Starterbatterien bzw. 
Blei-Säure Batterien) Wichtig: 
Bei Fahrzeugbatterien bitte Pole 
(wenn möglich mit Polkappen) 
abdecken



Die Rätschkinder aus Vandans haben vor ihren Haustüren, von Balkonen 
und Terrassen auf Ostern aufmerksam gemacht.

Rätschen mit Abstand

Traditionell wären die Rätschkinder 
in zwei Gruppen eingeteilt unter-
wegs in ganz Vandans gewesen. 
Heuer war dies nicht möglich. „Die 
Kinder der 4. Klasse Volksschule 
haben bei der Erstellung des Buches 
Wenn die Glocken wegfliegen… flei-
ßig mitgearbeitet. Deshalb wurden 
sie ausgewählt, heuer das Rätsch-
brauchtum zu praktizieren“, erklärt 
VS Direktorin Evelyn Stoiser. Einige 
Familien haben Rätschen im Privat-
besitz, wodurch sich die Anzahl der 
Rätschkinder noch erhöhte. Somit 
waren über weite Teil von Vandans 
Rätschen verteilt und zu den ausge-
machten Zeiten ertönten die hölzer-
nen Klänge. 

 „Gerade in Zeiten wie diesen ist es 
wichtig Traditionen weiterzuleben”, 
freute sich Pfarrer Tinkhauser. „Die 
Viertklässler, die gleichzeitig unse-
re Firmkinder sind, haben so einen 
wichtigen Dienst an der Gemein-
schaft verrichtet“, berichtet der 
Pfarrer. 
Im 15. Jubiläumsjahr der Rätschner 
von Vandans wurde auch auf den 
Film hingewiesen. Zu sehen ist er im 
Internet und beschreibt in knapp 10 
Minuten das wiederbelebte Brauch-
tum.  „Dieses Jahr waren „nur“ 25 
Rätschen zu hören. Im nächsten Jahr 
freuen wir uns wieder viele Kinder 
mit Rätschen auszustatten“, so Ini-
tiatorin Anna-Maria Zimmermann. 
Einen Eindruck davon kann sich 
jeder beim Film-Schauen holen. 

INFO: Rätschfilm „Wenn die Glocken  
            wegfliegen...“
           https://youtu.be/DCvOtQB-VaE  

Kirche Info

Das Anruf-Sammeltaxi Montafon ist 
von 5 bis 10 Uhr und von 17 bis 22 Uhr 
als ÖPNV-Backup unterwegs.

„go&ko” fährt ab jetzt 
täglich

Im Montafon wurde das Anruf-Sam-
meltaxi „go&ko“ vom Nacht- auf 
einen Tagesbetrieb umgestellt. Das 
„go&ko“ ist bis auf weiteres täglich 
von 5 bis 10 Uhr sowie von 17 bis 22 
Uhr in der ganzen Talschaft im Ein-
satz.
So kann die Frühverbindung der 
Montafonerbahn von Schruns nach 
Bludenz um 6.01 Uhr beispielsweise 
mit dem „go&ko“ erreicht werden, 
obwohl der erste Bus erst um 7 Uhr 
verkehrt. Auch das Nachhausekom-
men am Abend ist mit Bus und An-
ruf-Sammeltaxi gewährleistet.
Die Kosten für eine Fahrt mit dem 
Anruf-Sammeltaxi von und zu einer 
ÖPNV-Haltestelle betragen fünf Euro 
und von der Haltestelle direkt vor 
die Haustüre nochmals fünf Euro. 
Die ÖPNV-Zeitkarten (maximo & Co.) 
gelten auch jetzt. Das heißt, dass für 
Zeitkarten-BesitzerInnen eine Fahrt 
mit dem „go&ko“ zu einer ÖPNV-
Haltestelle kostenlos ist. 
Die allgemeinen Fahrbedingungen 
des Anruf-Sammeltaxis gelten auch 
jetzt. Die Fahrten bitte wie bisher 
mindestens eine halbe Stunde vor-
her anmelden. Auch die Wartezeit 
von bis zu einer halben Stunde sollte 
einkalkuliert werden. Wie bei Bus 
und Bahn gilt auch im „go&ko“ die 
allgemeine Schutzmasken-Pflicht. 
Passagiere dürfen nur in den hinte-
ren Sitzreihen mitfahren.  

INFO: go&ko
          *  

77 5 00

Die Volksschule Vandans erhielt den Schutzwaldpreis des Landes Vorarlberg.
Schutzwaldpreis für die VS Vandans

Mit dem Projekt „Üsre Gme“ konnte 
die Volksschule Vandans 2020 bei der 
Verleihung des Vorarlberger Schutz-
waldpreises punkten. 
Das Gemeindegebiet von Vandans 
ist geprägt von vier großen Wildbä-
chen. „Der Umgang damit, die Gefah-
ren, Schutzmaßnahmen und anderes 
mehr sind auch Thema im Unterricht 
der Volksschulkinder“, berichtet die 
Direktorin. In das eingereichte Pro-
jekt flossen zudem viele andere Akti-
vitäten ein. So dürfen beispielsweise 
jeweils die 3. Klassen mit Vertretern 
der Wildbach- und Lawinenverbau-

ung einen spannenden Vormittag 
am Rellsbach erleben. Dorfhistoriker 
Rudolf Sagmeister ist als Gast in 
die Klassen eingeladen und berich-
tet von den Notzeiten in Vandans. 
„Überschwemmungen und Vermu-
rungen haben der Bevölkerung viele 
Jahre zu schaffen gemacht. Auch 
heute noch, sind die Verbauungen 
und die Pflege des Waldes für Van-
dans und deren Bewohner wichtig“, 
weiß Sagmeister. Der jährlich vom 
Land Vorarlberg in verschiedenen 
Kategorien ausgeschriebene Schutz-
waldpreis ist je Kategorie mit 1.000 
Euro dotiert. „Das Preisgeld soll allen 
Schülern zugute kommen und in die 
Bücherei für Neuankäufe fließen. Wir 
freuen uns über die Auszeichnung 
und über das gemeinsame Mitein-
ander von allen Schulpartnern“, so 
Direktorin Evelyn Stoiser.  

Schule

09.05. Problemstoffe ab 8h

 > ab Mittwoch, 29. April, ist 
das ASZ Gafadura wieder 
regelmäßig geöffnet

 > ab Freitag, 1. Mai, sind die 
Spielplätze offiziell geöffnet

Termine
Sa


